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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Donnerstag, den 17. Februar 1916.

4R . Worstellung der Abteil . MK ( geLbe Karten ) . .

-m-

HilnsklMGretkl.
Märchenspiel in zwei Akten(drei Bilder») von Adelheid Wette . Musik von  Engelbert Hnmperdiuck.

1. Bild:  Daheim.  2 . Bild:  Im Walde.  3 . Bild:  Das Knusperhäuschen.

Musikalische Leitung: Wilhelm Schweppe. Szenische Leitung: Peter Dumas.

Peter, Besenbinder. .
Gertrud, sein Weib. .
Hansel
Gretel deren Kinder

Personen:

. Jan van Gortoni, Die Knusperhexe. . . . Marie Mosel-Tomschik.

. Margarete Bruutsch. Das Sandmännchen. . Adele Paul.
/Gisella Obardy-Tercs. Das Taumännchen. . . Nelly Schlager.

' T̂herese Mnller-Neichel. Eugel. Kinder.

Grofte Pause nach dem ersten Akte (etwa 8 30).

' Schluß des Vorverkaufs am Borabend 5 Uhr.

Tageskasse von 10 bis 1 Uhr — Hanpteingang.

Abendkasse von  7  Uhr an.

Anfang : halb acht Uhr. Ende : halb zehn Uhr.

Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben.

Druck der <£. F . Mllllerschen Hofbuchbruckerei, Karlsruhe.

Kekanntmach ungen.

preise der Plätze:
Balkon-Frem-

denloge
Parterre -Frem-

denloge

Balkon

1I.Abt. 7 jb - gjt
III. „ &jb—gjt
/ I. „ 5jb—gjt
III- .. 4Jb  50  gjt
/ I. 6 jb —gjt
in . „ 5 jb —gjt
11. .. 6jb—gjt
in . „ 5 jb  —
/1 . „ 5 jb —g1/
in . „ 4 Jb  50  gjt

Sperrsitze

<I.Abt. 4 Jb  50  gjt
III- „ 3 Jb  50  gjt
11. „ 4 Jb  50  gjt
III. „ 4jb—gjt11. 3 Jb  50  gjt
In. „ 3 Jb — gjt

3 jb — g>/11. „
III. n 2 Jb  50  gjt
11. n l Jb  so  gjt
In. „ i Jb  50  gjt

4. Rang Mitte I .Abt.
\H . ..

4. Rang Seite "
2. Rang Stehplatz. .
3. Rang Seite Stehplatz
4 Rang Mitte Stehplatz
4. Rang Seite Stehplatz

I Jb  501Jb—1Jb—
- Jb  SO  9jt
2Jbb0 9/- Jb  70  gjt
- Jb  60  gjt- Jb  so  gjt

Krank:  Marie Genter.

Der freie Eintritt ist für heute auf gehoben.

Die Umbesetznng von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-
ändernng zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Der Zutritt wird ausnahmslos mir gegen Vorzeigen der gültigen Eintrittskarte gestattet.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zntritt bis zur

nächsten Pause verwehrt. Ferner wird gebeten, die Aktschlüsse nnd auch das sich an die Aktschlüsse anschließende
Orchesterspiel nicht dnrch vorzeitiges Verlassen des Zuschauerraumes zu stören.

Das Rauchen im Hostheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarreo. ä. ist verboten.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle(Kassenflur) aufhalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Auszeichnung in der Vorhalle. Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hoftheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz l . Abteilung . )

Freitag, deu 18. Februar:  A . 43 . Endlich allein.  Anfang V28 Uhr. (4 Jt 50 K)
Samstag, den 19. Februar:  C . 40 . Vierter historischer Lustspielabend.

Körner-Kleist-Abend. Der Nachtwächter. Der zerbrochene Krng.  An-
fang Uhr. (4 JL)

Sonntag, den 20. Februar: « .40.  Zum erstenmal:  Genesins.  Anfang  6  Uhr.
(4 J (, 50 ?/ .)

Montag, den 21. Februar:  A . 14. Dritter historischer Lustspielabend. Goethe-
Abend: Das Jahrmarktssest zu Plnndersweilern . — Die Lanne des
Verliebten. — Scherz, List nnd Nache.  Anfang  7  Uhr. (4 jt .)

Nachdruck verböte «.



Theater in Baden - Baden.

] >oimer »tas :, den 17. Februar 1916.
19. Mietvorstellung

de « Gl '« ßherzogli ch eil lloftlnateis  zn  Karlsruhe.

Neu einstudiert:

Der nachiwäcbfcr.
Posse in Versen , in einem Aufzuge von  Theodor Körner.

In Szene gesetzt von Otto Kien scher f.

Personeii:

Tobias Schwalbe , Nachtwächter in einer Provinzialstadt . . Hugo Höcker.
Röschen , seine Muhme Hedwig Holm.
Ernst Wachtel , Student Rudolf Essek.
Karl Zeisig , Aktuar Paul Müller.

Des Nachtwächters Nachbarn , unter welchen der Bürgermeister.

Bekanntmachungen.
Preise cLex » UPlätze:

Fremdenloge 1. Ranges . . 5 Jb  50  3 1/
Logen 1. Ranges 5 I — 9p \
Balkon 5 1 — V
Sperrsitz I . Abt 3 Jb  60  9 1/
Sperrsitz II . Abt 3 Jb — 91/
Parterreloge 3 Jb  60
Für Militär personell an der Tages - und Abendkasse halbe Preise

Logen 2. Ranges 1 Jb  80
Logen 3. Ranges 1 Jb  20  9jt
Stehplätze 2. und 3. Ranges — Jb  90  9 }£
p . . | numeriert . . . — Jb  80  9/

aene \ nicht numeriert — Jb  60 9jC

Neu einstudiert:

Der zerbrochene Krug.
Lustspiel in einem Akt von  Heiitrieli von Kleist.

In Szene gesetzt von Otto Kiens che rf.

Walther , Gerichtsrat
Adam , Dorfrichter .
Licht , Schreiber . .
Frau Marths Rull .
Eve , ihre Tochter .

Personen:
Paul Paschen.
Karl Dapper.
Paul Gemmecke.
Margarete Pix.
Alwine Müller.

Veit Tümpel , ein Bauer Oskar Hugelmann.
Ruprecht , sein Sohn . Hans Kraus.

Frau Brigitte , seine
Muhme Marie Frauendorfer.

Diener des Gerichtsrats Hermann Benedict.
Grete \ Mägde des Dorf -)Johanna Mayer.
Lise I richters iLulu Trunzer.
Der Büttel Ludwig Schneider.

Die Handlung spielt in dem niederländischen Dorfe Huisum bei Utrecht.

Pause naeh dem ersten Stiiek.

Kasse -Eröffnung : © Uhr.

aiiüuis : halb sieben  vi » . Ende: hall) neun

Verkauf der Eintrittskarten:
im Vorverkauf  gegen Entrichtung der Vorverkaufsgebühr von 35 Pf . für jede

Karte  am  Donnerstag , den  17.  Februar,  vormittags von II bis I Uhr ; an der
Tageskasse (ohne Gebühr ) am  Donnerstag , den 17 . Februar,  nachmittags von
3 bis 5 Uhr, und an der Abendkasse . Schriftliche Vorausbestellungen sind an
Frau Ackermann , Sofienstraße 19, zu richten . Theaterzettel sind an der Tages¬

und Abendkasse zu haben.

Mittwoch , den 23 . Februar : £ © ♦ Mietvorstellung.

Die Umbesetzung von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten . Eintrittskarten
werden nur bei Stückänderung zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten ; Zuspätkommenden

wird der Zutritt bis zur nächsten Pause verwehrt.
Es wird ferner gebeten , nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses

auch die Notausgänge benutzen zu wollen.

Im Hoftheater zu Karlsruhe:
Freitae-. den 18. Februar: A . 43 . Endlich allein.  Anfang Uhr.
Samstag, den 19. Februar:

Wächter.
C . 40. Der Xacht

Der verbrochene Krug.
Körner - Kleist -Abend.

Anfang  7  Uhr.
B . 40.  Zum erstenmal:  Cwenesius.  Anfang  6  Uhr.

4 . 44 Dritter historischer laistspielabeiid.
Sonntag, den 20 . Februar:
Montag, den 21 . Februar:

Goethe -Abend : Das Jahrmarktsfest zu Plundersweilern . —
Die Laune des Verliebten . — Scherz , List und Itache
Anfang 7 Uhr.

Druck der C. F . Müllerschen Hofbuchdruckerei . Karlsruhe. Nachdruck verboten.
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